
Amtsblatt für die Gemeinde Hohe Börde
13. Jahrgang                                     15.07.2023 Nr. 19-2  

1. Besitzentzug
  Zur Bereitstellung von Flächen zur Ausführung der Baumaßnahmen für den Neu-

bau der BAB 14, VKE 415/1 (1.1) Teilabschnitt AS Dahlenwarsleben bis AS Wol-
mirstedt, wird auf Antrag der zuständigen Behörde zugunsten der Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- 
und -bau GmbH Folgendes angeordnet:

 1.1 Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berechtigten) werden zum 

01.10.2023

   der Besitz und die Nutzung der in der Anlage 1 aufgeführten Flurstücke/ 
Grundstücksfl ächen entzogen. Die vom Besitzentzug betroff enen Flächen sind 
in der Karte, Anlage 2, dargestellt.

 1.2  Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch die DEGES Deutsche Ein-
heit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH wird mit Wirkung zum 

01.10.2023

  für den o.g. Zweck in den Besitz der nach Nr. 1.1 entzogenen Flächen eingewiesen.

 1.3  Das Ende dieses Besitz- und Nutzungsentzuges wird in einem gesonderten Be-
scheid bekanntgegeben.

  Die betroff enen Flurstücke und der Umfang der Flächeninanspruchnahme ergeben 
sich aus dem beigefügten Flurstücksverzeichnis (Anlage 1). Die Übersichtskarte 
zur Besitzregelung (Anlage 2) und das Flurstücksverzeichnis sind Bestandteil die-
ser vorläufi gen Anordnung. Lagegenaue Detailkarten zur Besitzregelung können 
während der öff entlichen Auslegung eingesehen werden.

2.  Festsetzung der Entschädigung für wesentliche Grundstücksbestandteile, 
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen, An- und Durchschneidungsschä-
den und Zahlungsansprüche

  Entschädigungsart und Entschädigungshöhe, für die Nachteile, die den Beteiligten 
infolge dieser vorläufi gen Anordnung entstanden sind, werden in einem gesonder-
ten Bescheid festgesetzt.

  Die Entschädigung kann in Form von Ersatzfl ächen und/ oder in Geld nach § 88 
Nr. 3 FlurbG festgesetzt werden. Entschädigungsansprüche in Geld entstehen nur 
insoweit, als die entstandenen Nachteile nicht durch die Bereitstellung von Ersatz-
fl ächen ausgeglichen werden.

  Die Entschädigungsfestsetzung für An- und Durchschneidungsschäden erfolgt nur 
auf Antrag.

3. Sofortige Vollziehung
  Die sofortige Vollziehung dieser vorläufi gen Anordnung wird im öff entlichen In-

teresse nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) hiermit ange-
ordnet, mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen diese Anordnung keine aufschie-
bende Wirkung haben.

4. Aufl agen für den Unternehmensträger
  Die Zuweisung der in den Besitzregelungskarten und dem Flurstücksverzeichnis 

der Bedarfsfl äche (Anlage 1) aufgeführten Flächen, wird nach § 88 Nr. 3 Satz 2 
FlurbG mit folgenden Aufl agen verbunden:

 4.1  Während der Bauzeit sind sämtliche erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen 
zu treff en.

 4.2  Die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH hat si-
cherzustellen, dass die Nutzung der den Beteiligten verbleibenden Flächen 
durch ihre Maßnahmen nicht unterbrochen wird. Hierzu hat die DEGES Deut-
sche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH die vorhandenen Wege in 
befahrbarem Zustand und für den landwirtschaftlichen Verkehr off en zu halten 
u. ggf. neue Zu- und Abfahrten zu schaff en.

 4.3  Die ordnungsgemäße Be- und Entwässerung auf den zugewiesenen Flächen 
ist durch die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH 
sicherzustellen, so dass die Nachbarfl ächen nicht beeinträchtigt werden.

 4.4  Die der DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH nur 
vorübergehend zugewiesenen Flächen, die zur Aufstellung von Baustellenein-
richtungen und zur Ablagerung von Baumaterial benutzt werden, sind vor der 
Rückgabe zu rekultivieren bzw. wiederherzustellen.

 4.5  Überfl üssige Behinderungen und Beeinträchtigungen der Bewirtschaftung der 
verbleibenden Teilfl ächen sind zu unterlassen.

Begründung:

zu 2. Vorläufi ge Anordnung – Besitzentzug 
  Das Landesverwaltungsamt hat mit Änderungsbeschluss vom 01.07.2021 das Flur-

bereinigungsverfahren „BAB 14 Samswegen/ Groß Ammensleben“, Verfahrens-
nummer 27 BK 7010 im Landkreis Börde mit sofortiger Vollziehung angeordnet.

 Dieser Beschluss ist bestandskräftig.

  Das genannte Flurbereinigungsverfahren ist ein Unternehmensfl urbereinigungs-
verfahren mit dem Ziel, den durch den Neubau der BAB 14 im Bereich der Gemar-
kungen Samswegen, Groß Ammensleben, Dahlenwarsleben, Meitzendorf, Klein 
Ammensleben, Jersleben, Mose und Wolmirstedt eintretenden Landverlust auf ei-
nen größeren Kreis von Eigentümern zu verteilen und die durch das Unternehmen 
entstehenden Nachteile für die allgemeine Landeskultur zu vermeiden.

  Die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH hat mit 
Schreiben vom 12.05.2023 beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben den Erlass einer vorläufi gen Anordnung 
nach § 88 Nr. 3 FlurbG i. V. m. § 36 FlurbG beantragt. 

  Zudem bedarf es einer wirksamen planungsrechtlichen Grundlage. Das Baurecht 
ist begründet mit dem Planfeststellungsbeschluss des Landesverwaltungsamtes 
Sachsen – Anhalt vom 14.10.2020 (Az.: 308.2.2-31027-F1.11). Dieser Beschluss 
bildet die planungsrechtliche Grundlage für die vorläufi ge Anordnung.

  Da die Voraussetzungen für den Erlass einer vorläufi gen Anordnung vorliegen, ist 
dem Antrag stattzugeben. 

  Bei den anzuordnenden Flächen handelt es sich um Maßnahmefl ächen für weitere 
archäologische Untersuchungen, für die Kampfmittelsuche, für notwendige Lei-
tungsänderungsmaßnahmen und Flächen für artenschutzrechtliche Vermeidungs-
maßnahmen. Diese Flächen werden nach Abschluss der genannten Arbeiten für 
den Bau der BAB 14 benötigt bzw. nach Abschluss der Leitungsänderungsmaß-
nahmen (Flächen der Leitungsprovisorien 50 Hertz) an den Eigentümer zurückge-
geben.

  Der Unternehmensträger, die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und 
-bau GmbH beabsichtigt, mit den Bauarbeiten und den damit verbundenen Erdar-
beiten 2023 bzw. 2024 zu beginnen.

  Voraussetzung dafür sind die Kampfmittelsuche (ab 01.10.2023) und die archäolo-
gischen Untersuchungen (ab 01.10.2023).

  Damit liegen dringende Gründe vor, eine Zurückstellung der angeordneten Bau-
maßnahme bis zur Ausführung durch den Flurbereinigungsplan auszuschließen.

 zu 2: Vorläufi ge Anordnung – Festsetzung von Entschädigungen
  Die Festsetzung der Entschädigungen bleibt einem gesonderten Bescheid vorbe-

halten. Ebenfalls stehen die Interessen der Eigentümer dem nicht entgegen, da 
durch diese Anordnung die Wirksamkeit von bestehenden Pachtverträgen unbe-
rührt bleibt und die Eigentümer weiterhin Anspruch auf Pachtzinszahlung haben.

zu 3: Sofortige Vollziehung
  Die Voraussetzungen für die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser vorläufi -

gen Anordnung sind nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
gegeben.

  Durch den Neubau der Verlängerung der Bundesautobahn 14 soll eine leistungs-
fähige Verkehrsverbindung geschaff en werden, die dem wachsenden Verkehrs-
aufkommen langfristig gerecht wird. Die BAB 14 stellt eine Netzergänzung zur 
Komplettierung des Bundesfernstraßennetzes dar. Hierbei fungiert die BAB 14 
zukünftig nicht nur als großräumige Straßenverbindung zwischen den zentralen 
Orten Magdeburg, Stendal, Wittenberge, Ludwigslust und Schwerin sondern sie 

entlastet ebenso das Verkehrsaufkommen auf anderen Bundesautobahnen.

  Die Bereitstellung der angeordneten Flächen ist die unmittelbare Voraussetzung 
für die zügige Umsetzung der Baumaßnahmen zur Nordverlängerung der BAB 14. 
Zudem fl ießen in den Bau erhebliche öff entliche Mittel.

  Am Neubau der BAB 14 VKE 415/1 (1.1) Teilabschnitt AS Dahlenwarsleben bis 
AS Wolmirstedt besteht somit ein besonderes öff entliches Interesse. Die sofortige 
Vollziehung dieser vorläufi gen Anordnung ist deshalb nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) anzuordnen.

  Aus den genannten Gründen ist die vorläufi ge Anordnung einschließlich der An-
ordnung der sofortigen Vollziehung recht- und zweckmäßig.

5. Hinweise
  Durch diese vorläufi ge Anordnung werden keine eigentumsrelevanten Entschei-

dungen getroff en. Die bestehenden Pachtverhältnisse werden durch diese Anord-
nung nicht berührt. Die notwendigen eigentumsrechtlichen Regelungen erfolgen 
später im Flurbereinigungsplan.

  In diesem Zusammenhang wird auf den Unterschied zwischen Eigentum und Be-
sitz hingewiesen. Eigentümer eines Grundstücks ist derjenige, der im Grundbuch 
eingetragen ist bzw. dessen Erbe. Der Eigentümer ist Inhaber der vollen Verfü-
gungsgewalt über das Grundstück. Der Besitzer ist derjenige, dem der Eigentümer 
durch einen Vertrag (z.B. Pachtvertrag) gestattet hat, das Grundstück zu nutzen und 
zu bewirtschaften.

  Die vollständigen Unterlagen mit dem Flurstücksverzeichnis zum Flächenentzug 
und den detaillierten Besitzregelungskarten liegen zwei Wochen nach Bekanntma-
chung zur Einsichtnahme für die Beteiligten

 -   im Rathaus der Stadt Wolmirstedt, August-Bebel-Straße 25, 39326 Wolmir-
stedt,

 -   in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Niedere Börde, OT Groß Ammens-
leben, Große Straße 9/10, 39326 Niedere Börde, 

 -  in der Gemeindeverwaltung Barleben, Ernst-Thälmann-Straße 22, 39179 Barle-
ben,

 - im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 20-22, 39340 Haldensleben, 
 -  in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Hohe Börde, Bördestraße 8, 39167 

Hohe Börde OT Irxleben, 
 -  im Neuen Rathaus der Landeshauptstadt Magdeburg, Bei der Hauptwache 4, in 

der Verwaltungsbibliothek, 39104 Magdeburg, 
 - in der Gemeinde Möser, Brunnenbreite 7/8, 39291 Möser, 
 -  in der Stadtverwaltung Burg, In der Alten Kaserne 2, 2. Obergeschoss, 39228 

Burg,
 -  in der Verbandsgemeinde Elbe-Heide, Verwaltungsgebäude in Colbitz, Teich-

straße 1 - in 
 Rogätz, Magdeburger Straße 40 in 39326 Rogätz 
 während der Dienststunden aus.
  Darüber hinaus kann diese vorläufi ge Anordnung auch in der Außenstelle des Am-

tes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 39164 Wanzleben, Rit-
terstraße 17-19, während der Dienststunden eingesehen werden. 

  Gegebenenfalls ist eine vorherige Kontaktaufnahme/Terminabsprache erfor-
derlich.

Rechtsbehelfsbelehrung:
  Gegen diese vorläufi ge Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntga-

be Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 
Große Ringstraße, 38820 Halberstadt oder beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19, 39164 
Wanzleben erhoben werden.

  Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch bis 
zum Ablauf der angegebenen Frist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Mitte eingegangen ist. 

  Der Widerspruch kann auch beim Landesverwaltungsamt, Ernst – Kamieth – Stra-
ße 2, 06112 Halle (Saale) eingelegt werden.

  Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim Oberverwaltungsge-
richt des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter Weg 203 - 206, 39104 Magdeburg, An-
trag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung gestellt werden.

Im Auftrag 

  
Bernd Weber

Anlagen:

1. Flurstücksverzeichnis zum Flächenentzug
2. Übersicht Besitzregelungskarte

Anlage 1 Flurstücksverzeichnis zur vorläufi gen Anordnung
gemäß § 88 Nr. 3 i.V.m. § 36 Abs. 1 FlurbG zum 01.10.2023

Gemarkung Flur Flurstück Größe des 
Flurstückes 

[m²]

dauernder 
Entzug zum 
01.10.2023

[m²]

vorüber-
gehender 

Entzug zum 
01.10.2023

[m²]

Dahlenwarsleben 1 18/4 24.970 5

Dahlenwarsleben 1 18/5 25.600 8.585

Dahlenwarsleben 1 18/6 4.460 959

Dahlenwarsleben 1 18/7 25.320 10.231 11.290

Dahlenwarsleben 1 18/8 25.310 5.560 14.290

Dahlenwarsleben 1 18/9 25.280 3.710

Dahlenwarsleben 1 18/18 4.960 1.745

Dahlenwarsleben 1 18/19 4.950 2.082 2.795

Dahlenwarsleben 1 18/20 4.950 2.067 2.883

Dahlenwarsleben 1 18/21 4.960 1.570 3.110

Dahlenwarsleben 1 18/22 4.950 457 2.945

Dahlenwarsleben 1 18/23 4.950 2.105

Dahlenwarsleben 1 18/24 4.950 728

Dahlenwarsleben 1 18/26 2.550 450

Dahlenwarsleben 1 18/30 4.970 10

Dahlenwarsleben 1 18/31 4.970 530

Dahlenwarsleben 1 18/32 4.970 500

Dahlenwarsleben 1 18/33 4.960 105

Dahlenwarsleben 1 31 3.750 340 640

Dahlenwarsleben 1 36/1 25.490 7.630 14.620

Dahlenwarsleben 1 36/2 25.490 8.505 550

Dahlenwarsleben 1 36/7 25.490 3.065 9.600

Dahlenwarsleben 1 36/6 25.490 235

Dahlenwarsleben 1 878 5.307 875 2.350

Dahlenwarsleben 1 893 20.457 555 1020

Dahlenwarsleben 1 896 4.291 25

Groß Ammensleben 9 3/39 6.158 3.155

Groß Ammensleben 9 3/51 1.890 230

Groß Ammensleben 9 3/53 1.030 79

Groß Ammensleben 9 3/87 565 67

Groß Ammensleben 9 3/88 565 525

Groß Ammensleben 9 3/89 565 565

Groß Ammensleben 9 3/90 565 565

Gemarkung Flur Flurstück Größe des 
Flurstückes 

[m²]

dauernder 
Entzug zum 
01.10.2023

[m²]

vorüber-
gehender 

Entzug zum 
01.10.2023

[m²]

Groß Ammensleben 9 3/91 565 565

Groß Ammensleben 9 3/92 575 575

Groß Ammensleben 9 3/93 600 600

Groß Ammensleben 9 3/110 43 15

Groß Ammensleben 9 3/111 6.035 270

Groß Ammensleben 9 3/94 565 565

Groß Ammensleben 9 6/1 236 236

Groß Ammensleben 9 6/2 7.064 5.431

Groß Ammensleben 9 7 1.400 1.400

Groß Ammensleben 9 8/2 589 60

Groß Ammensleben 9 8/3 9.141 4.575

Groß Ammensleben 9 9/8 17.920 2.920

Groß Ammensleben 9 9/9 7.510 2.235

Groß Ammensleben 9 10/2 12.740 4.315

Groß Ammensleben 9 10/3 12.390 4.134

Groß Ammensleben 9 10/4 18.350 3.767

Groß Ammensleben 9 10/5 13.490 665

Groß Ammensleben 9 16/1 5.810 722

Groß Ammensleben 9 17/1 3.690 1.780

Groß Ammensleben 9 25 106 106

Groß Ammensleben 9 26/1 15 15

Groß Ammensleben 9 26/2 231 231

Groß Ammensleben 9 27/6 274 10

Groß Ammensleben 9 28 360 360

Groß Ammensleben 9 37/27 420 55

Groß Ammensleben 9 39/29 100 55

Jersleben 1 22/2 126 90

Jersleben 1 22/3 24.584 1.105

Jersleben 1 28/1 1.198 388

Jersleben 1 28/2 10.852 1.990

Jersleben 1 29/2 11.544 3.500

Jersleben 1 30/5 11.175 3.780

Jersleben 1 31/3 12.902 5.210

Jersleben 1 32/3 11.108 4.285

Jersleben 1 33 10.399 4.065

Jersleben 1 34 9.901 3.780

Jersleben 1 40/3 10.214 932 3.595

Jersleben 1 41/3 10.047 922 3.325

Jersleben 1 42/3 9.973 1.008 3.300

Jersleben 1 43/3 9.865 893 2.805

Jersleben 1 44/1 10.563 1.069 2.945

Jersleben 1 45/1 10.599 1.137 2.825

Jersleben 1 46/2 10.354 1.120 2.655

Jersleben 1 49/3 10.994 1.250 2.670

Jersleben 1 50/4 11.259 655 2.440

Jersleben 1 51 10.140 255 2.135

Jersleben 1 52 12.510 2 3.570

Jersleben 1 53 21.110 6.595

Jersleben 1 55/8 117.089 14.020

Jersleben 1 56/4 2.031 435

Jersleben 1 57 3.240 10

Jersleben 1 59 6.460 4.445 55

Jersleben 1 60 5.030 1.110

Jersleben 1 69 770 300

Jersleben 1 72 690 120

Jersleben 1 73 48.460 885

Jersleben 1 154/58 7.350 3.050

Jersleben 1 155/58 7.380 4.085

Jersleben 1 303/74 16.574 3.110

Jersleben 1 365 12.166 1.140

Jersleben 1 417 9.600 3.965

Jersleben 1 419 9.520 4.025

Jersleben 1 421 9.791 4.165

Jersleben 1 423 9.811 4125

Jersleben 1 425 9.322 4.020

Jersleben 1 436 10.789 1.280 2.950

Jersleben 1 437 10.490 1.100

Meitzendorf 1 20/2 15.000 112

Meitzendorf 1 20/3 72.800 24.400

Meitzendorf 1 20/4 3.790 20 625

Meitzendorf 1 24 3.340 72 810

Meitzendorf 4 138/5 16 16

Meitzendorf 4 907 7.601 510

Meitzendorf 4 908 2.756 400

Meitzendorf 4 911 1.696 165

Meitzendorf 4 913 4.490 545 870

Meitzendorf 4 914 57.947 7.075 34.850

Meitzendorf 4 921 590 411

Meitzendorf 4 1041 40.082 1.640

Meitzendorf 4 1215 18.982 340

Meitzendorf 4 1217 2.176 70

Meitzendorf 4 1218 71.632 102

Meitzendorf 4 1223 71.632 18.148 17.620

Meitzendorf 4 1228 46.306 425

Mose 8 8 76.971 1.620

Mose 8 48 90.373 5.150

Samswegen 4 34/8 4.360 130

Samswegen 4 34/10 4.347 130

Samswegen 4 34/12 13.094 420

Samswegen 4 35/9 33.906 1.070

Samswegen 4 36/6 13.301 520

Samswegen 7 111 22.882 90

Samswegen 7 112 159 110

Samswegen 7 113 37.132 1.855

Samswegen 7 117 9.576 2.500

Samswegen 7 122 8.767 270

Samswegen 7 123 31.182 955

Samswegen 7 128 52.290 1.520

Samswegen 7 129 18.818 580

Samswegen 7 130 11.372 1.930

Summen: 107.169 325.168


